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Filmtext (Transkript)

00:00 Einleitung

Text zum Video „Einführung in das Thema“

00:42 Nachgefragt

00:42

Es gibt drei wesentliche Merkmale von Freiwilligenarbeit. Das ist einmal freiwillig, das heißt es fällt ganz 
klar einmal Zivildienst heraus oder eben Praktikumseinsätze. Es ist unentgeltlich, das heißt, es gibt keine 
monetäre Abgeltung und das Dritte ist eben, dass es für andere, für Dritte also außerhalb des eigenen Haus-
haltes erfolgt.

Mag. Nicole Sonnleitner (Leiterin Unabhängiges Landes Freiwilligenzentrum - ULF)

00:09

Filmtext (Transkript)

01:03

Geld gibt es also keines. Hilfsbereitschaft, Spaß an der Sache und der Gewinn neuer Freunde sind nur einige 
Gründe warum sich so viele motivieren können zu helfen.

Moderatorin (BildungsTV)

00:27

Nehmen wir an, es entscheidet sich niemand mehr dafür, freiwillige Arbeit zu leisten:

Moderatorin (BildungsTV)

Freiwilligenarbeit spielt in unserer Gesellschaft eine große Rolle. Angefangen von der Freiwilligen Feuer-
wehr über Freiwillige im Rettungsdienst, Tätigkeiten im Bereich Umweltschutz oder Tierschutz bis hin zur 
Nachbarschaftshilfe. Es gibt die verschiedensten Bereiche, in denen du dich freiwillig engagieren kannst.

Moderatorin (BildungsTV)

Knapp die Hälfte aller Oberösterreicher leisten Freiwilligenarbeit. Speziell Schüler und Studenten sind sehr 
engagiert. Mehr als 58 Prozent der Schüler- und Studentenschaft betätigen sich in ihrer Freizeit.

Moderatorin (BildungsTV)

Freiwilliges Engagement ist auf der ganzen Welt sehr wichtig. Warum auch du dich aufrappeln und anderen 
helfen solltest? Freiwilligenarbeit ist ein Beitrag, mit dem du an unserer Gesellschaft teilnimmst. Du sam-
melst dabei viele Erfahrungen, die dir in deiner beruflichen wie auch sozialen Zukunft weiterhelfen. Einer 
der wichtigsten Punkte, warum auch du dich freiwillig betätigen solltest ist, dass du deine Welt mitgestalten 
und Verantwortung übernehmen kannst.

Moderatorin (BildungsTV)

01:47

Ja, ich meine, die Vorstellung ist relativ schwierig. Ja, da muss man sich anschauen, dass im Grunde in 
jedem gesellschaftlichen Bereich von uns Freiwillige involviert sind. Also als gutes Beispiel ist da immer die 
Freiwillige Feuerwehr – ja, da gäbe es keine Feuerwehr. Oder auch den Katastrophen-, Hilfs- und Rettungs-
dienst, wo sich ja die meisten engagieren. Das heißt also, das ist quasi unverzichtbar. Es würde in unserer 
Gesellschaft relativ leer und kalt aussehen.

Mag. Nicole Sonnleitner (Leiterin Unabhängiges Landes Freiwilligenzentrum - ULF)

02:18

Engagieren kann man sich in den verschiedensten Bereichen. Die Klassiker unter der Freiwilligenarbeit sind 
die Freiwillige Feuerwehr und die Rettung. Darüber hinaus gibt es aber auch viele Möglichkeiten im Sozial-
bereich, Umweltschutz und Tierschutz. Vor allem für Jugendliche gibt es die Möglichkeit vom freiwilligen 
Sommereinsatz sowie vom freiwilligen sozialen oder ökologischen Jahr.

Moderatorin (BildungsTV)
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Filmtext (Transkript)

03:03 Abmoderation

03:03

Freiwilligenarbeit zu leisten bringt dich in deinem Leben sicherlich weiter. Bei den vielen verschiedenen 
Bereichen, in denen du dich engagieren kannst, ist auch sicherlich das richtige Projekt für dich dabei!

Moderatorin (BildungsTV)

02:44

Es gibt natürlich auch die Möglichkeit, dass Jugendliche selbst Projektideen erfinden und diese dann zum 
Beispiel an Organisationen, wie das Unabhängige Landes Freiwilligenzentrum herantragen, um das gemein-
sam mit Jugendlichen umzusetzen. Also das ist sicherlich auch ein sehr zukunftsträchtiger und wesentlicher 
Teil.

Mag. Nicole Sonnleitner (Leiterin Unabhängiges Landes Freiwilligenzentrum - ULF)


